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Ordnung zur Aufhebung
der Diplomprüfungsordnung

für den Studiengang „Telekommunikation“
des Fachbereichs Informatik
der Fachhochschule Worms

Vom 26. August 2009

Aufgrund des in § 7 (2) 2 und des § 86 (2) 3 des
Hochschulgesetzes (HochSchG) vom 21. Juli
2003 (GVBl. S. 167, BS 223-41), zuletzt geän-
dert durch das Landesgesetz über die Errich-
tung der Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz (Universitäts-
medizingesetz - UMG -) vom 10. September
2008 (GVBl. S. 205), hat der Fachbereichsrat
des Fachbereichs Informatik der Fachhoch-
schule Worms am 30. März 2006 die folgende
Ordnung zur Aufhebung der Prüfungsord-
nung für die Diplomprüfung im Studiengang
„Telekommunikation“ beschlossen. Sie wurde
vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft,
Jugend und Kultur mit Schreiben vom 
18. August 2009, Az.: 9526-1 TgbNr.:
2719/07, genehmigt. Sie wird hiermit be-
kannt gemacht.

§ 1
Außerkrafttreten

der bisherigen Prüfungsordnung

Die Diplomprüfungsordnung für den Studi-
engang „Telekommunikation“ vom 29. April
2003 (StAnz. S. 123), zuletzt geändert am
27. April 2005 (StAnz. S. 785) wird hiermit
aufgehoben.

§ 2
Übergangsvorschriften

(1) Studierende, die vor dem Inkrafttreten
dieser Ordnung im Diplomstudiengang ein-
geschrieben waren, können das Studium
nach der in Absatz 1 genannten Ordnung bis
zum Ablauf des Wintersemesters 2011 / 2012
beenden.

(2) Studierende nach Absatz 1 können den
Wechsel vom Diplomstudiengang in den ent-
sprechenden Bachelorstudiengang beantra-
gen. Der Antrag ist unwiderruflich.

(3) Einzelheiten des Übergangs regelt der
Prüfungsausschuss.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung im Staatsanzeiger in Kraft.

Worms, den 26. August 2009 

Prof. Dr. Wolfgang  T h o r n
Dekan des Fachbereichs Informatik

der Fachhochschule Worms
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Bekanntmachung
der Satzung zur Änderung der Satzung

der Versorgungsanstalt
der Kaminkehrergesellen mit Pensionskasse

des Schornsteinfegerhandwerks

Die Satzung zur Änderung der Satzung der
Versorgungsanstalt der Kaminkehrergesellen
mit Pensionskasse des Schornsteinfeger-

Sonstige Veröffentlichungen
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Wahlpflichtmodule (ohne Gewähr - das Angebot kann zwischen Semestern variieren)

Verteilte Systeme 1 5 4 4

Verteilte Systeme 2 5 4 4

Verteilte Systeme 3 5 4 4

Formatierungssprachen 5 4 4

Interfacedesign 5 4 4

Interaktive graphische Anwendungen 5 4 4

Grafische Benutzeroberflächen 5 4 4

Unternehmensmodellierung 1 5 4 4

Unternehmensmodellierung 2 5 4 4

Services Sciences 5 4 4

Faktor Mensch 5 4 4

Betriebswirtschaftslehre 5 4 4

Recht 5 4 4

Software-Entwicklung für
Embedded Systems 5 4 4

Sensornetzwerke 5 4 4

Summe erforderlicher Credits bzw. SWS 20 16 4 4 4 4

Praxisprojekt und Bachelor-Arbeit

Praxisprojekt PrP 15 1 1
Bachelor-Arbeit
inklusive Abschlusskolloquium Bar 15 1 1

Summe erforderlicher Credits bzw. SWS 30 2 2

Summe

SWS 124 24 26 24 24 24 2
Credits 180 30 30 30 30 30 30

Anhang B: Fächerbeschreibung

Fach zugeordnete Module

Rechnernetze A1, A2, A3, A4, A5

Web-Technologien B1, B2, B3, B4, B5

Rechnersysteme und Applikationen C0, C1, C2, C3, C4, C5

Softwareentwicklung D1, D2, D3, D4, D5

Schlüsselqualifikationen E1, E2, E3, E4, E5


